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Ein Kurs mit einem individuellen Inhalt 
ist ein Kurs,

• der inhaltlich nach den Lern-Wünschen der   
  Teilnehmerinnen und Teilnehmer geplant wird.
• der einen starken praktischen Bezug zur 
  Arbeits-Situation hat.
• bei dem auch Umsetzungs-Hilfen für die Arbeit   
  entwickelt werden können.

Ein Ruf-Seminar ist ein Kurs, der ...

• zu einem passenden Termin und
• an einem passenden  Ort für Sie organisiert wird.

Wann ist der Kurs und wie lange dauert der Kurs?

Wie viel kostet der Kurs?

Wo findet der Kurs statt?

Was bedeuten unsere Symbole?  
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Werden Sie fit für Ihren Job!

Wir freuen uns, dass Sie unser aktuelles JobFit-Programm in Ihren Händen halten.

Arbeit zu haben ist für jeden Menschen wichtig!

In der Arbeit treffen wir andere Menschen und arbeiten zusammen.

In der Arbeit können wir uns einbringen und zeigen, was wir gut können.

Wir können unser Wissen zeigen und können Erfolg spüren.

Damit Sie gut miteinander arbeiten können und fit für Ihre Arbeit bleiben,

bieten wir Ihnen verschiedene JobFit-Kurse an.

Mit diesen Kursen wollen wir Ihren Arbeits-Alltag begleiten.

Dabei ist es egal, ob Sie in einer Werkstätte, in einer Integrativen Beschäftigung 

oder am Ersten Arbeitsmarkt arbeiten.

Wir wollen Ihnen dabei helfen, neue Fähigkeiten zu erlernen.

Wir unterstützen Sie dabei, was Sie können zu festigen, 

damit Sie fit in Ihrer Arbeit bleiben.

Unsere Trainerinnen und Trainer kommen zu Ihnen und arbeiten mit Ihnen.

Sie erarbeiten gemeinsam Ihre persönlichen Lern-Ziele für die Arbeit.

Auch Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können dabei sein.

Alle können gemeinsam lernen.

Die Ruf-Seminare sollen genau Ihre Wünsche erfüllen.

Alle Kurse finden in Leichter Sprache statt und können inklusiv oder exklusiv 

geplant werden.

Wir nehmen uns gerne Zeit für ein ausführliches Beratungs-Gespräch!

Ich freue mich, wenn ich Sie bei uns begrüßen und Sie bei Ihren Lern-Wünschen 

beraten darf!

Liebe Leserinnen und Leser!

Juliana Hablesreiter
E-Mail: 
juliana.hablesreiter@diakoniewerk.at
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Daniela Köberl

DGKP Ortrud Pühringer 

Gudrun Unterweger 

DGKP Margarethe Spinka-Proksch

Mag.a Karina Hössl

Yvonne Ranseder

Petra Hofmeister

Daniela Köberl
E-Mail:
daniela.koeberl@diakoniewerk.at
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Trainerin: 
Juliana Hablesreiter 

Meine Bildungs-Mappe 
für die Arbeit

Jeder kann eine Bildungs-Mappe für die Arbeit bekommen.

In der Mappe können Sie Ihre Bestätigungen und Unterlagen für 

die Arbeit ablegen. 

Mit der Mappe können Sie Ihre nächsten beruflichen Schritte 

planen und Ziele festlegen.

Die Mappe ist eine gute Unterlage und Vorbereitung für das 

Planungs-Gespräch mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Die Mappe zeigt Ihnen, was Sie können und was Sie alles gemacht haben.

In diesem Kurs erfahren Sie, wie Sie die Mappe verwenden können.

Der zeitliche Umfang des Kurses umfasst 1 Lern-Einheit.
Es kann auch eine separate Einführung für agogische 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen oder Job-Coaches 
gebucht werden.

Für diesen Kurs entstehen keine Kosten.
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Mag.a Karina Hössl

Yvonne Ranseder

Petra Hofmeister
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Besprechungen und Vereinbarungen am Arbeits-Platz

Friedisch miteinander reden

Grenzen setzen

Ich spreche vor Menschen

Im Team arbeiten

Liebe und Beziehung am Arbeits-Platz

Miteinander reden und zuhören

Mutig sein

Umgang mit Rück-Meldungen in der Arbeit

Farb- und Typ-Beratung: Für einen starken und besonderen Auftritt

Konflikte lösen ohne Gewalt

Trainer: 
Markus Peböck

Besprechungen 
und Vereinbarungen am 
Arbeits-Platz

In der Arbeit haben Besprechungen einen fixen Platz.

In diesem Kurs geht es um Fragen wie:
• Was braucht man, damit Besprechungen gelingen?
• Welche Regeln fallen Ihrer Gruppe leicht?
• Welche Regeln fallen Ihrer Gruppe schwer?

Zusätzlich zu Besprechungen machen Sie Absprachen und Vereinbarungen 
mit Kollegen und Kolleginnen. Oder mit Ihrer Chefin oder Ihrem Chef.
Was braucht eine gute Absprache oder Vereinbarung?
Der Trainer erarbeitet gemeinsam mit Ihnen Ihre wichtigsten Besprechungs-Regeln.
Der Trainer erarbeitet gemeinsam mit Ihnen und Ihrer Arbeits-Gruppe Hilfen für 

das Machen von Vereinbarungen.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 2 bis 3 Termine mit je 2 bis 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Trainer: 
Markus Peböck

Achtsam 
mit Grenzen umgehen

In diesem Kurs erfahren Sie, wie wichtig es ist, die eigenen Grenzen zu 
schützen, aber auch die Grenzen von anderen Personen.
Sie erfahren auch, wie Sie das machen können.
Wenn jeder gut auf  seine Grenzen achtet, dann kann man besser 
zusammen-arbeiten.
Man kommt auch besser miteinander aus, wenn man auf  die Grenzen 
von anderen Personen achtet.
Wenn man Grenzen verletzt, hat das manchmal damit zu tun, dass man die Rolle, 
die man in der Arbeit hat, vermischt mit der Rolle, die man zuhause hat.

In diesem Kurs erfahren Sie:
• Wie gehen wir in der Arbeit miteinander um?
• Was ist, wenn mein Arbeits-Kollege auch mein bester Freund ist?
• Wie verhalte ich mich, wenn ich mich in eine Kollegin oder einen Kollegen verliebe?
• Was mache ich, wenn ich meine agogischen Mitarbeiter auch gerne in der 
  Frei-Zeit kontaktieren möchte?

Diese Fragen werden im Kurs beantwortet.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 3 Termine mit 2 bis 3 Kurs-Einheiten. 

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Trainer: 
Nicola Abler-Reinalter 
Thomas Abler 

Friedisch reden lernen
Gewalt-freie Kommunikation 
nach M. Rosenberg

Friedisch reden lernen heißt, sich miteinander auf  den Weg zu 
einem wert-schätzenden Umgang zu machen.
Sie lernen die Grund-Haltung der gewalt-freien Kommunikation nach 
Marshall Rosenberg kennen.

In diesem Kurs lernen Sie:
• Sie üben, sich selbst und Ihrem Gegenüber neu zu begegnen.
• Sie lernen das Handwerks-Zeugs der friedischen Sprache kennen.
• Mit vielen Beispielen aus dem Alltag üben und trainieren Sie die friedische Sprache. 
• Friedisch sprechen bedeutet, sich selbst treu zu sein und gleichzeitig die anderen  
  wert zu schätzen.

Friedisch sprechen heißt auch, Selbst-Verantwortung zu übernehmen.
Zwischen den Kursen soll in der Arbeit weiter geübt werden.
Sie nehmen praktische Hilfen in Ihren Arbeits-Alltag mit.
Friedisch miteinander reden trägt dazu bei, dass man sich miteinander wohl fühlt.

Empfohlen werden 3 Kurse im Abstand von jeweils 2 Wochen.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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In diesem Kurs erfahren Sie: 
• Was ist Team-Arbeit?
• Warum ist es wichtig, sich die Arbeit aufzuteilen?
• Welche Nachteile kann Team-Arbeit im Vergleich zu Einzel-Arbeit haben?
• Was tut dem Team-Geist gut?
• Welche Stärken bringen Sie in das Team ein?
• Was braucht das Team, in dem Sie arbeiten, damit die Team-Arbeit gelingt?

Der Trainer zeigt Ihnen und Ihren Kolleginnen und Kollegen die Vorteile 
und Stärken von einem oder Ihrem Team.

Im Team arbeiten

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen 3 Termine mit je 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainer: 
Markus Peböck,
Petra Hofmeister
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Trainerin: 
Juliana Hablesreiter

Ich spreche vor Menschen

Im Kurs „Ich spreche vor Menschen“ lernen und üben Sie, wie Sie das, 
was sie sagen wollen, gut ausdrücken.
Sie erarbeiten, wie Sie mit Ihrem Körper, Ihrer Stimme und durch Ihre 
Persönlichkeit wirken können. 

Sie arbeiten an Themen wie zum Beispiel:
• Ich spreche und verschaffe mir Gehör!
• Ich höre zu und beantworte Fragen!
• Wo sind meine Grenzen und die Grenzen von anderen?

Sie werden beraten, welche Hilfs-Mittel Ihnen das Sprechen vor Menschen 
leichter machen könnte.
Sie werden beraten, welche Texte gut zu Ihnen passen.
Die Trainerin erarbeitet gemeinsam mit Ihnen individuelle Abläufe, 
die Ihnen mehr Sicherheit vor der Gruppe geben.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Miteinander reden – 
einander zuhören

Reden heißt Kommunikation.
Wir Menschen kommunizieren immer. Oft aber nicht nur mit unserer Sprache.
Es ist daher wichtig, dass wir einander zuhören.
Aber auch, dass wir versuchen, den anderen zu verstehen. Das ist oft schwierig.
Im Kurs erfahren Sie, wie Kommunikation gelingen kann.
Wenn Sie das wissen, ist es leichter, andere oder sich selbst zu verstehen.

Sie lernen und üben:
• Was sage ich? Was höre ich?
• Wenn wir echt zuhören oder nachfragen, verstehen wir uns besser.
• Wie sage ich etwas?

In diesem Kurs wird auf  konkrete Beispiele der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eingegangen.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen 2 Kurs-Termine mit je 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Juliana Hablesreiter 
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Liebe und Beziehung 
am Arbeits-Platz!?

Am Arbeits-Platz verbringen wir viel Zeit mit unseren Kolleginnen und Kollegen. 
Wenn man viel Zeit miteinander verbringt, dann lernt man sich auch gut kennen. 
Manchmal möchte man jemanden noch besser kennen-lernen, weil 
man die Kollegin oder den Kollegen sehr gern hat. 
Und manchmal verliebt man sich auch. Das ist einerseits ein Glück und 
andererseits schafft es auch Unsicherheit. Oft schafft das auch 
unangenehme Situationen. 
In diesem Kurs beschäftigen wir uns damit, dass diese Situationen 
gut gelingen können. 
Folgende Fragen werden hier beantwortet:
• Was darf  ich am Arbeits-Platz? Was darf  ich nicht?
• Wie kann ich jemandem zeigen, dass ich ihn oder sie mag?
• Nein sagen – Was bedeutet das und wie verhalte ich mich dann?
• Unterschied Freizeit und Arbeits-Platz
• Ihre ganz persönlichen Fragen zu diesem Thema
Dieser Kurs wird in Kooperation mit dem Verein SENIA durchgeführt. 
Der Inhalt und Ablauf  vom Kurs werden auf  die aktuelle Situation in 

Ihrer Werkstätte abgestimmt. 

Trainer: 
Mitarbeiter des Verein 
SENIA

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Normalerweise dauert der Kurs 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Trainer: 
Markus Peböck

Rück-Meldungen gehören zum Arbeits-Alltag.
Mit Hilfe von Rück-Meldungen können wir unsere Arbeit besser machen.

Durch Rück-Meldungen kann man dem anderen sagen, was man beim 
Zusammen-Arbeiten braucht.
• Wie gibt man eine gute Rück-Meldung?
• Wie kann man Rück-Meldungen gut annehmen?
• Es werden die wichtigsten Regeln für Rück-Meldungen erarbeitet und geübt.
• Der Trainer gibt Ihnen Hilfen für das Machen und Annehmen von Rück-Meldungen.
• Der Trainer erarbeitet gemeinsam mit Ihrer Arbeits-Gruppe Ihre wichtigsten 
  Rück-Meldungs-Regeln.

Umgang mit 
Rück-Meldungen in der Arbeit 

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 3 Termine mit je 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Trainer: 
Oliver Weilguni, 
Juliana Hablesreiter

Der Abenteuer-Tag umfasst mindestens 4 Stunden 
bis max. einen Arbeits-Tag

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten - Vor-Anschlag.

Sie sind mutiger als Sie denken.
Sie können sich und anderen mehr zutrauen, als Sie glauben.
In diesem Kurs verlassen Sie die „Komfort-Zone“.
Wir treffen uns in der Kletterhalle in Dornach/Linz.
Wir fragen uns, was es heißt mutig zu sein.
Wir machen Übungen für das Team.
Sie können einfache Kletter-Übungen machen.
Sie können in der Luft schweben. 
Sie werden abgeseilt.
Es erwarten Sie kleine und größere Heraus-Forderungen.
Diese Heraus-Forderungen bewältigen Sie allein oder in der Gruppe.
Wir essen gemeinsam Pizza.
Nach dem Tag spüren Sie wieder Ihre innere Stärke – 
das macht ein glückliches Gefühl.
Was passiert, wenn Sie etwas nicht schaffen? Das ist kein Problem.
Probieren Sie einfach alles.
Sie erfahren, dass es sich lohnt, sich anzustrengen.
Sie erlangen ein anderes Selbst-Bewusstsein.
Wir empfehlen den Abenteuer-Tag für eine kleinere Gruppe.

Mutig sein – 
an Abenteuern wachsen
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Trainerin: 
Doris Ohrenberger

In der Arbeit begegnet man vielen verschiedenen Menschen.
Oft versteht man sich mit diesen Menschen gut.
Manchmal sagen oder machen diese Menschen aber Sachen, die man nicht gut findet.
Dann kann es sein, dass Sie wütend werden.
Es kann sein, dass der Umgang mit der Wut für Sie schwierig ist. 
Möglicherweise beleidigen oder verletzen Sie dabei Ihre Kolleg:innen.
Sie möchten mit anderen Menschen respektvoll umgehen?
In diesem Kurs lernen Sie:
• Einführung in das Thema: Was ist Gewalt?
• Welche Rechte und Pflichten habe ich am Arbeits-Platz?
• Was kann Konflikte auslösen?
• Wie kann man diese erkennen?
• Welche Möglichkeiten habe ich in einem Konflikt?
• Wie können Sie ihre eigenen Grenzen erkennen? 
  Und wie erkennen Sie die Grenzen anderer?
• Erkennen von Stress-Auslösern
In diesem Kurs lernen Sie, Konflikte möglichst ohne Gewalt lösen.
Das soll Ihnen helfen, sich am Arbeits-Platz sicher und wohl zu fühlen.

Konflikte lösen ohne Gewalt

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich nach Ihren 
Lern-Wünschen. Das Seminar kann auch für eine einzelne 
Person gebucht werden.
Wir empfehlen 3 Termine mit je 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Farb- und Typ-
Beratung – für einen starken 
und besonderen Auftritt!

Jeder von uns ist anders und das ist gut so.
Wenn Sie sich in Ihrer Haut und in Ihrem Körper wohl fühlen, tut das gut. 
Das spüren auch andere Menschen.

Besonders wenn Sie in Ihrer Arbeit mit Menschen zu tun haben, ist das wichtig. 
Zum Beispiel im Verkauf. Oder wenn Sie Gäste bedienen.
In diesem Kurs bekommen Sie eine Beratung, die Ihnen zeigt, 
welche Farben sehr gut zu Ihrem Gesicht passen.
Außerdem erfahren Sie, welche Kleidung Ihnen gut steht.
Sie werden auch schön geschminkt.

Dieser Kurs ist ein Tag zum Wohl-Fühlen und Schön-Fühlen.

Trainerin: 
Yvonne Ranseder

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich nach Ihren 
Lern-Wünschen. Das Seminar kann auch für eine einzelne 
Person gebucht werden. 
Wir empfehlen einen ganzen Kurs-Tag oder zwei Kurs-Halbtage

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Voranschlag.
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Trainer: 
Thomas Hammerl 

Arbeiten am 
Computer für Anfänger:innen
und Fortgeschrittene

Der Computer ist ein wichtiges Gerät in der Arbeit.
Hier lernen Sie, wie Sie den Computer in Ihrer Arbeit verwenden können.
Sie bekommen einen Überblick, was Sie in Ihrer Arbeit mit dem Computer 
alles machen können.
Folgende Inhalte kann der Kurs haben:
• Was ist auf  meinem Bild-Schirm?
• Was ist eine Maus? Wie bediene ich die Maus?
• Wie starte ich den Computer?
• Was ist ein Desktop, eine Datei oder ein Ordner?
• Wie schaffe ich Ordnung, wie lege ich Ordner an und wie speichere ich eine Datei?
Folgende Schwer-Punkte können auch festgelegt werden:
• Umgang mit dem Schreib-Programm Word
• Umgang mit dem Rechen-Programm Excel
• Eine E-Mail schreiben
Sie üben an konkreten Beispielen. 
Es können auch konkrete Arbeits-Schritte, die Sie in der Arbeit auf  
dem Computer brauchen, gelernt und geübt werden.
Computer bzw. Laptops können zur Verfügung gestellt werden.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Geeignet sind mindestens 4 Termine mit je 2 Stunden.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Digitales Arbeiten

Arbeiten mit dem Computer für Anfänger:innen und Fortgeschrittene

Die neue Independo-App das digitale Kalender-Tagebuch

Sicher unterwegs im Internet

Wie nutze ich mein Handy?



Seite 22 Seite 23Seite 22

Sicher unterwegs 
im Internet

Fast jeder von uns hat ein Handy. 
Viele von uns sind daher jeden Tag im Internet unterwegs.
In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie gut mit dem Internet zurecht-kommen.

Sie bekommen Antwort auf die Fragen:
• Mit welchen Programmen bin ich im Internet?
• Wie finde ich mich im Internet zurecht?
• Was ist eine Such-Maschine? Was kann ich damit machen?
• Was sind soziale Medien? Zum Beispiel Youtube, Instagram, 
  Tiktok, Facebook oder Whatsapp? Was kann ich damit machen?
• Welche Spuren hinterlasse ich im Internet?
• Wie kann ich meine Daten schützen?
• Was muss ich beachten, damit ich die Daten von anderen schütze?
• Welche Gefahren gibt es im Internet?
• Was kann ich gegen die Gefahren tun?

Bitte bringen Sie zum Kurs ihr eigenes Handy (Smart-Phone) mit!

Trainerin: 
Birgit Peböck

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich nach Ihren 
Lern-Wünschen. Wir empfehlen 3 Termine mit 2 Kurs-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Die neue 
Independo-App – ein 
digitales Kalender-Tagebuch 

Kennen Sie die neue Independo-App? 
Die Independo-App ist ein digitales Kalender-Tagebuch.
Alle Termine werden in Form von Symbolen und Audio dargestellt.
Das Kalender-Tagebuch können Sie als App auf  Ihrem Handy oder iPad nutzen.
In diesem Kurs erfahren Sie, wie Sie die Independo-App im Alltag nützen können. 
Besonders konzentrieren wir uns in diesem Kurs darauf, wie Sie die Kalender-App 
in Ihrem Arbeits-Alltag benützen können.

Sie können damit einfach Informationen von Ihrem Arbeits-Platz zuhause 
kommunizieren. 
Umgekehrt funktioniert das natürlich genauso.
Bei der Entwicklung dieser App waren Menschen mit Behinderungen eingebunden. 
Sie sind bei diesem Kurs auch dabei und erklären, was die App alles kann.

Trainer: 
Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen 
der Firma Independo 

Wir empfehlen einen Kurs-Halb-Tag von 3 bis 4 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Sicherheit am 
Arbeits-Platz

Daten-Schutz – Was ist das?

Ich helfe – Erste Hilfe am Arbeits-Platz

Hygiene - Gewusst wie! 

Rücken-Schule

Sicher auf dem Weg in die Arbeit

Brand-Schutz – Was bedeutet das?
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Wie nutze ich 
mein Handy?

Das Handy ist ein wichtiges Gerät in der Arbeit und in der Frei-Zeit.
Hier lernen Sie, was das Handy alles kann und wie Sie es leicht benutzen können.

Folgende Fragen werden beantwortet:
• Welche Grund-Funktionen hat das Handy? (Einschalten, Ausschalten, 
  Laut-Stärke, Bild-Schirm)
• Wie kann mich ein Handy unterstützen? (Vorlese-Funktion, 
  Sprach-Eingabe, große Schrift, …)
• Was ist eine App?
• Wie macht man ein Foto mit dem Handy? Wie kann man Fotos ansehen 
  und verschicken?
• Wie kann ich ein Video machen und danach ansehen?
• Was ist Whatsapp? Wie funktioniert Whatsapp?
• Es gibt auch viel Zeit für persönliche Fragen an die Trainerin

Trainerin: 
Birgit Peböck 

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Geeignet sind mindestens 3 Termine mit je 2 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Ich helfe
Erste Hilfe am Arbeits-Platz

Was tun bei einem Unfall oder wenn ich mich verletze?
Wenn ein Unfall oder eine Verletzung passiert, 
muss rasch Erste Hilfe geleistet werden.

• Wo ist der Erste Hilfe Koffer?
• Wen muss ich bei einem Not-Fall holen?
• Wie gelingt rasche Hilfe am Arbeits-Platz?
• Was kann dabei jeder einzelne tun?
• Wie sieht die Versorgung von kleinen Wunden aus?

Die Trainerin geht besonders auf  die Versorgung häufiger Verletzungen 
an Ihrem Arbeits-Platz ein.
Die Trainerin erarbeitet gemeinsam sinn-volle Abläufe bei Not-Fällen.

Trainerin: 
Ortrud Pühringer 

Der zeitliche Umfang des Seminars richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen mindestens 2 Termine mit je 2 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Seminar-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Daten-Schutz – Was ist das?

In diesem Kurs lernen Sie, was Daten-Schutz ist. 
Sie erfahren, was der Daten-Schutz mit Ihrer Arbeit zu tun hat.
Sie lernen, an welche Regeln Sie sich in der Arbeit halten müssen. 
Damit Sie den Daten-Schutz richtig anwenden.
Es gibt auch ein Post-Geheimnis. 

Wenn Sie zum Beispiel mit Briefen oder der Post arbeiten, sollen Sie 
die Regeln vom Post-Geheimnis kennen. 
Aber auch wenn Sie ein Handy haben, muss man wissen, warum man 
den Daten-Schutz braucht.
Gemeinsam erarbeitet man Regeln, die Sie einhalten sollen.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Normalerweise dauert der Kurs 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainer: 
Juliana Hablesreiter
Trainerin:
Daniela Köberl

Seite 55Seite 54

Daniela Köberl

DGKP Ortrud Pühringer 

Gudrun Unterweger 

DGKP Margarethe Spinka-Proksch

Mag.a Karina Hössl

Yvonne Ranseder

Petra Hofmeister
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Ein gesunder Rücken ist wichtig.
In der Rücken-Schule lernen Sie, wie Sie in der Arbeit Ihren Rücken schonen.
Damit der Rücken gesund bleibt, lernen Sie richtiges Heben und Tragen.

Die Trainerin schaut sich Ihren Arbeits-Platz an.
Die Trainerin zeigt, wie die Wirbel-Säule funktioniert.
Die Trainerin hilft, die richtigen Bewegungen zu verstehen.
Die Trainerin zeigt und übt die richtigen Bewegungen direkt 
an Ihrem Arbeits-Platz.

Sie besprechen mit der Trainerin und Ihrem Team, wie das Heben 
und Tragen an Ihrem Arbeits-Platz leichter wird.
Die Trainerin erstellt Bild-Materialien für Ihren Arbeits-Platz.
Die Bilder können zur Erinnerung am Arbeits-Platz bleiben.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen folgenden Kurs-Ablauf:
Ein Analyse-Gespräch am Arbeits-Platz
2 Kurs-Halbtage zu je 3 Lern-Einheiten pro Lern-Gruppe
1 Auffrischungs-Kurs nach 3 Monaten mit 3 Lern-Einheiten

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Sabine Otto-Gruber

Rücken-Schule
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Hygiene – 
Gewusst wie!

In diesem Kurs lernen Sie, welche Hygiene-Regeln 
es an Ihrem Arbeits-Platz zum Beispiel in der Küche gibt.

Hygiene-Regeln sind sehr wichtig – 
für Sie aber auch für andere Menschen. 

Hygiene-Regeln sind wichtig, damit alle gesund bleiben.
Sie besprechen die einzelnen Regeln, damit Sie die Regeln 
gut verstehen können.

Trainerin: 
Margarethe 
Spinka-Proksch 

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 2 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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In diesem Kurs erfahren Sie, was Sie tun müssen, wenn es brennt.
Sie erfahren, wo der Brand-Melder ist.
Sie sehen auch, wo der Sammel-Platz ist.
Am Sammel-Platz kommen alle zusammen, wenn es brennt.
Sie lernen auch, wie Sie einen Brand verhindern können.
Sie lernen, warum Brand-Schutz sehr wichtig ist und uns alle etwas angeht.

Der Kurs dauert 2 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainer: 
Hannes Ramer 
Juliana Hablesreiter

Brand-Schutz! 
Was bedeutet das?
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Sicher auf dem Weg 
in die Arbeit

Im Straßen-Verkehr gibt es viele Gefahren.
In diesem Kurs machen wir gemeinsam mit der örtlichen Polizei 
einen Rund-Gang an Ihrem Arbeits-Ort.

Beim Rund-Gang erklärt ein Polizist, worauf  man acht-geben muss.
Der Polizist erklärt auch, wo es im Straßen-Verkehr gefährlich werden kann.
Am Ende des Kurses sollen Sie sich sicherer im Straßen-Verkehr 
in Ihrem Arbeits-Ort bewegen können.

Trainer: 
örtliche, zuständige 
Polizei-Inspektion

Der Rund-Gang dauert ca. 1,5 bis 2 Stunden.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Daniela Köberl

DGKP Ortrud Pühringer 

Gudrun Unterweger 

DGKP Margarethe Spinka-Proksch

Mag.a Karina Hössl

Yvonne Ranseder

Petra Hofmeister

Trainer:
Hannes Ramer
Daniela Köberl
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Das Kassa-Buch 
richtig führen

Sie arbeiten an Ihrem Arbeits-Platz mit einem Kassa-Buch.
Das Kassa-Buch ist ein wichtiger Teil der Buch-Haltung.

Buch-Haltung heißt, dass aufgeschrieben wird, welche Zahlungen an 
Ihrem Arbeits-Platz vorgenommen werden. Es werden auch Rechnungen 
bearbeitet oder abgelegt.

Sie erfahren, wie wichtig Ihre Arbeit für die Mitarbeiterinnen in der Buch-Haltung ist.
Gemeinsam nehmen Sie die einzelnen Schritte durch, damit das Kassa-Buch 
richtig geführt ist:

• Nummerieren
• Lochen
• Einscannen
• Eintragen in einer Liste

• Richtiges Ablegen der einzelnen Belege

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen 2 Termine mit je 2 bis 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Gabriele Binder
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Das Kassa-Kuch richtig führen

Mein Arbeits-Platz im Büro

Ich wähle – meine Stimme zählt

Lesen, schreiben und rechnen

Englisch für Anfängerinnen und Anfänger

Ich bin neu in der integrativen Beschäftigung (IB)

Der Kunde ist König

Schulung für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Verkauf

Telefonieren am Arbeits-Platz

Umgang mit dem Geld

Wie gestalten wir den Verkaufs-Raum? 

Fit und gesund durch Ernährung 

Einfach Fit und schlau 

Kraft der Gedanken – Umgang mit Stress 

Klima-Schutz 

Fit und kompetent 
am Arbeitsplatz
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Ich wähle – 
meine Stimme zählt
Politische Bildung

Bei einer Wahl gebe ich meine Stimme ab.
In diesem Kurs können dazu viele Fragen gestellt werden. 

Zum Beispiel: 
• Kann jeder die Gesetze in Österreich mit-bestimmen? 
• Wie entstehen die Gesetze in Österreich? 
• Was ist eine Partei? 
• Was ist das Parlament? Was ist ein Gemeinde-Rat? Was ist der Land-Tag? 
• Was ist eine Demokratie? Was ist eine Diktatur? 
• Wie kann ich wählen gehen?
• Warum soll ich wählen gehen?
• Sagt ein Politiker oder eine Politikerin immer die Wahrheit? 

Der Kurs kann nach den Wünschen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer individuell 
geplant wird. Die Trainerin sammelt Ihre Fragen und unterstützt Sie, dass Sie Politik 
besser verstehen können. 

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Normalerweise dauert der Kurs 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Birgit Peböck
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Mein Arbeits-Platz im Büro – 
wie organisiere ich mich richtig

Ihr Arbeits-Platz ist das Büro.
Es gibt oft viele Aufgaben zu erledigen.
Da kann man leicht den Überblick verlieren.
In diesem Kurs erfahren Sie, wie Sie sich gut organisieren können.

Gemeinsam erarbeiten Sie:

• Wie teile ich mir meine Arbeits-Zeit ein?
• Wie lege ich Dokumente richtig ab?
• Wie gestalte ich meinen Schreib-Tisch?
• Wie mache ich mir am Computer eine gute Übersicht?
• Ist es sinnvoll mir eine Liste zu machen mit Aufgaben, die ich erledigen muss? 
• Warum sind kleine Pausen wichtig?

Trainerin: 
Daniela Köberl

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen 2 Termine mit je 2 bis 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Trainerin: 
Carmen Schedelberger

Englisch für 
Anfängerinnen und Anfänger

Sie haben in der Arbeit Kontakt mit Praktikantinnen oder Praktikanten, 
die nur Englisch sprechen?
Oder vielleicht auch Studentinnen oder Studenten, die auch in Ihrer Gruppe 
arbeiten, die nur Englisch sprechen?
Oder Sie haben Gäste oder Kunden, die Englisch sprechen.
Sie möchten sich auch gerne mit diesen Personen unterhalten können?
Sie möchten Antworten auf  einfache Fragen geben können?
Oder möchten Sie einfach wieder einmal Englisch üben?
Im Kurs „Englisch für Anfängerinnen und Anfänger“ lernen Sie einfache 
Wörter und Sätze.
Nach dem Kurs können Sie jemanden auf  Englisch begrüßen oder nach 
dem Namen fragen.
Sie können sagen, wie es Ihnen geht oder fragen, wie es dem anderen geht.
Diese Themen können auch bearbeitet werden:
• Farben
• Zahlen
• Räume
• Kleidungs-Stücke
• Körper-Teile 
• Wetter
• Essen / Früchte
• Wochen-Tage / Monate

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Geeignet sind mindestens 5 Termine mit je 1 bis 2 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Lesen, 
Schreiben und Rechnen

In der Schule haben Sie lesen, schreiben und rechnen gelernt.
Sie bemerken, dass Sie das eine oder andere wieder auffrischen möchten?

Zum Beispiel:
• Eine schönere, leserliche Schrift üben
• Das Datum wieder lesen können
• Teile der Recht-Schreibung üben
• Ihren Wort-Schatz erweitern
• Die Buchstaben wiederholen
• Einen Brief  oder eine Geschichte schreiben
• Gefühle mit Worten ausdrücken
• Die Speise-Karte lesen
• Logische Denk-Aufgaben oder Rätsel lösen
• Den Zahlen-Raum von 1 bis 100 wieder erobern
• Kopf-Rechnen im Zahlen-Raum 10
• Gefühle mit Worten ausdrücken

Die Trainerin gibt auch Übungs-Material an die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer für das Üben zwischen den Kursen. 

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen kurze Lern-Einheiten mit häufiger 
Wiederholung und Übung im Arbeits-Umfeld.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

In Zusammen-Arbeit mit dem Wissensturm/VHS Linz 
in Zusammenarbeit mit dem EMC - KI-I
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Trainer: 
Markus Peböck

Es braucht die richtige Grund-Haltung, wenn Sie mit Kundinnen und Kunden arbeiten.
Sie lernen und üben, wie Sie mit Kundinnen und Kunden umgehen.
Sie entwickeln Ihre Rolle in der Arbeit mit Kundinnen und Kunden.

Sie beschäftigen sich mit diesen Fragen:
• Was ist ein Kunde?
• Was will Ihre Kundin und Ihr Kunde von Ihnen?
• Was können Sie dazu beitragen, dass Ihr Kunde oder Ihre Kundin sich wohl fühlt  
  (Ihr Aussehen, höfliches Auftreten)?
• Was mache ich, wenn ein Kunde oder eine Kundin grantig oder unfreundlich ist?
• Ist die Kundin oder der Kunde immer König?
• Was will der Kunde wissen? Was mache ich mit Kunden-Fragen?
• Niemand ist perfekt – das darf  so sein.

Teil des Kurses kann es sein, dass Sie ein Einkaufs-Zentrum erforschen.
Sie beobachten dabei anderes Verkaufs-Personal.
Sie besprechen, was Sie beobachtet haben.

Es kann auch mit Rollen-Spielen und Videos gearbeitet werden.

Der Kunde ist König?!

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen 3 Termine mit 2 bis 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.
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Ich bin neu in der 
Integrativen Beschäftigung 
(IB)

In diesem Kurs werden Themen bearbeitet, die für die Arbeit in der 
integrativen Beschäftigung (IB) wichtig sind.
Der neue Arbeits-Platz oder die neue Arbeits-Umgebung stehen dabei im 
Mittelpunkt. Die Inhalte werden dazu individuell geplant. 
Ziel ist, dass die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Überblick 
über die IB bekommen und gut in die IB starten können.
Folgende Fragen werden beantwortet:
• Was ist integrative Beschäftigung (IB)?
• Mit welchen Personen habe ich es da zu tun? (Chef, Kollegen und Kolleginnen,  
  Arbeits-Assistenz, …) Wer bestimmt was? Was wollen die Personen von mir? 
  Von wem bekomme ich was?
• Was sind meine Aufgaben? Was wird von mir verlangt? Was brauche ich dazu? 
  Wer ist für mich da, wenn ich Hilfe brauche? Wem sage ich, dass ich eine Pause 
  brauche? Wann darf  ich nach Hause gehen?
• Was ist eine Arbeits-Haltung? Warum muss ich pünktlich sein? Was muss ich 
  bei dieser Arbeit besonders beachten?
• Brauche ich eine Arbeits-Kleidung? Wo bekomme ich diese?
• Was ist ein Kunde? Wie muss ich mit Kunden reden? Was tue ich, wenn ich 
  etwas nicht weiß?
• Wie rede ich mit meinem Chef  oder mit meiner Kollegin oder meinem Kollegen?
• Weitere spezielle Fragen zu dem neuen Arbeits-Platz

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen einen Termin mit mindestens 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Augustine Scheibl
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Telefonieren 
am Arbeits-Platz

Wenn Sie in der Arbeit oft telefonieren, 
kann Ihnen dieser Kurs helfen. 
Es geht in dem Kurs auch darum, 
dass Sie mehr Selbstvertrauen bekommen.
Selbstvertrauen gibt Ihnen mehr Sicherheit in der Arbeit.

Sie lernen im Kurs:
• Grundlagen: Wie telefoniere ich am Arbeits-Platz?
• Sich auf  Telefon-Gespräche vorbereiten
• Freundlich und klar sprechen
• Wichtige Informationen notieren

Verschiedene Gesprächs-Situationen werden geübt:
• Sie werden bei der Arbeit angerufen.

• Sie rufen jemanden an.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen zwei Termine mit je 2 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Daniela Köberl
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Trainer: 
Markus Peböck

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen 3 Termine mit 2 bis 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Wenn die Kundschaft sich wohl-fühlt, kauft sie gerne.
Das richtige Verhalten der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist wichtig.
Ein einladender Verkaufs-Raum ist wichtig.

In diesem Kurs geht es um folgende Themen:
• Was sind meine Aufgaben und wie setze ich sie gut um?
• Wie spreche ich Kunden und Kundinnen an?
• Was macht man, wenn ein Kunde schwierig ist?
• Was macht man, wenn der Kunde unzufrieden ist?
• Was macht man, wenn der Kunde Fragen hat?

Der Trainer übt mit Ihnen Situationen aus dem Verkaufs-Alltag und der 
Kunden-Betreuung. Der Trainer erarbeitet gemeinsam mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Verkauf  individuelle Abläufe, 
die Sicherheit in der Arbeit schaffen.
Es kann zum Beispiel mit Rollen-Spielen und Videos gearbeitet werden.

Schulung für Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Verkauf
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Wie gestalten wir 
den Verkaufs-Raum?

Sie arbeiten in einem Shop oder Geschäft.
Ein einladender Verkaufs-Raum ist wichtig.
Damit Sie sich wohl fühlen und sich gut orientieren können.
Ein schöner Verkaufs-Raum ist auch wichtig, damit der Kunde sich wohl fühlt.
Damit der Kunde gerne bei Ihnen einkauft.

Folgende Fragen werden beantwortet:
• Wie präsentiert man die Waren richtig?
• Worauf  muss ich bei der Präsentation der Waren acht-geben?

Die Trainerin geht individuell auf  Ihren Verkaufs-Raum ein.
Die Trainerin gibt Ihnen Tipps, wie Sie den Verkaufs-Raum schön und 
sinnvoll gestalten können.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich
nach Ihren Lern-Wünschen. 
Wir empfehlen 1 bis 2 Termine mit 2 bis 3 Lern-Einheiten. 
Es kann auch ein Folge-Termin vereinbart werden. 
Im Folge-Termin kann man besprechen, ob die Tipps der 
Trainerin gut umgesetzt werden können.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Karina Hössl
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Umgang mit dem Geld

Der Umgang mit Geld bietet viele unterschiedliche Lern-Felder. 
Folgende Fragen können wir beantworten: 
• Welche Münzen gibt es?
• Welche Geld-Scheine gibt es?
• Wie kann ich die Preise in einem Geschäft lesen?
• Wie viel bekomme ich um 20 Euro? 
• Wie unterschiedlich können zum Beispiel 20 Euro aussehen? 
• Sind 2 Münzen mehr wert als eine Münze? 
• Was ist teuer? Was ist billig? 
• Wieso haben wir Geld – Geht es auch ohne? 
• Wann runde ich auf? Wann runde ich ab? Was ist auf- oder ab-runden überhaupt? 
• Wie weit kann ich rechnen? Bis 10? Bis 100? Ab wann hilft mir ein Taschen-Rechner? 
• Wie teile ich mir mein Geld ein? 
• Was muss ich können, um eine Kassa bedienen zu können? Was ist eine Kassa? 
• Welche Hilfs-Mittel brauche ich, um eine Kassa bedienen zu können? 
Die Trainerin erstellt bei Bedarf  individuelles Hilfs-Material für den täglichen Umgang 
mit Geld. Die Trainerin gibt Übungs-Material an die Lern-Gruppe weiter für das Üben 
zwischen den Kursen.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen mindestens 3 Termine mit 2 Lern-Einheiten. 
Für einen besseren Lern-Erfolg empfehlen wir mehr Termine.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Birgit Peböck
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Einfach fit und schlau - 
ein Programm zum 
Gedächtnis-Training

In diesem Kurs erfahren Sie wie toll es sein kann, 
den Kopf  und den Körper zu fordern.
Dabei kann man auch Spaß haben.

Es werden viele Übungen gemacht:
• Damit man sein Gedächtnis fit hält
• Damit man sich Arbeits-Abläufe besser merken kann
• Damit man sich verschiedene Listen (zum Beispiel Einkaufs-Liste) besser merken kann
• Man bewegt sich und es ist nicht anstrengend
• Man hat Spaß in der Gruppe
• Man bekommt viele Informationen wie man fit und gesund bleiben kann
• Man trainiert sein Kurz-Zeit-Gedächtnis und das Lang-Zeit-Gedächtnis
• Man verbessert seine Konzentration und seine Aufmerksamkeit

Sie bekommen zum Kurs auch ein Buch.
In dem Buch sind die verschiedenen Übungen in Leichter Sprache erklärt.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 3 Termine 
mit je 2 bis 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Gudrun Unterweger
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Fit und gesund 
durch Ernährung

Im ersten Teil des Kurses beschäftigen wir uns mit dem Aufbau unserer Ernährung.
Wie wird Nahrung in Energie umgewandelt, damit wir atmen, lachen, tanzen und 
vieles mehr machen können? Welche Lebens-Mittel fördern unsere Gesundheit, 
welche schaden uns?

Wie ein Auto, das gepflegt und gewartet wird, damit es lange fahren kann, braucht 
auch unser Körper entsprechende Pflege.
Man erfährt, was Nahrung damit zu tun hat, damit ich den ganzen Tag fit in der 
Arbeit bin und mich besser konzentrieren kann.

Im zweiten Teil werden wir schnelle, gesunde und schmackhafte Snacks zubereiten.
Diese Snacks werden wir im Anschluss gemeinsam verkosten.
Die Rezepte darf  sich jeder mit nach Hause nehmen.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 2 Termine mit je 4 Lern-Einheiten.
Am zweiten Termin kann gemeinsam frisch gekocht werden.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Ortrud Pühringer
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Nachhaltiger Arbeits-Alltag – 
ein Seminar zum Thema 
Klima-Schutz

Wir hören jeden Tag in den Nachrichten etwas über den Klima-Wandel. 
Jeder von uns kann zu Hause oder bei der Arbeit etwas dafür tun, 
dass der Klima-Wandel langsamer wird. 
In diesem Kurs gibt es Informationen über den Klima-Wandel, warum sich das 
Klima verändert und welche Folgen es hat, wenn wir nicht nachhaltiger werden.
Nachhaltigkeit bedeutet, die Umwelt schützen.
Nachhaltigkeit bedeutet alle Güter, die die Erde hat, so zu nutzen, 
dass sie auch in Zukunft verfügbar sind. 
Es geht darum, gut mit der Natur umzugehen, 
damit wir auch in Zukunft gut leben können.
Außerdem gibt es praktische Tipps, wie man zu Hause und bei der Arbeit 
nachhaltiger leben kann. 
Zum Beispiel: 
• Energie sparen
• gesünder essen
• Müll vermeiden
• umweltfreundlich einkaufen

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 2 Termine mit 3 Lern-Einheiten.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainer: 
Markus Peböck
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Die Kraft der Gedanken - 
Trotz Stress in der eigenen 
Kraft bleiben

In diesem Kurs kann man lernen, wie man seine Gedanken in stressigen 
Situationen gut nützen kann, damit man ruhig und in seiner Kraft bleibt.

Lassen wir unsere Körper reden und folgen ihnen. 
Cranio Sacrale ist eine Methode der Körper-Arbeit - sie arbeitet mit Energie. 
Genieße es, einfach zu sein, ohne etwas zu wollen. 

Wir lernen, wie der Körper uns helfen kann, uns wohlzufühlen.
Wir erfahren, wie unsere Gedanken uns dabei helfen können, uns wohlzufühlen und 
mit Stress besser umzugehen.
Durch Übungen spüren wir unseren Körper, tanken Energie und fühlen uns 
danach besser.
Diese Methode kann vor allem auch in der Arbeit helfen, 
besser mit Stress umzugehen.

Der zeitliche Umfang des Kurses richtet sich 
nach Ihren Lern-Wünschen.
Wir empfehlen 1 Ganz-Tages-Termin oder 2 Halb-Tage.

Sie erhalten nach Kurs-Anfrage einen unverbindlichen 
Kosten-Vor-Anschlag.

Trainerin: 
Eva Bovo
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So arbeiten wir 
mit Ihnen zusammen!

Wie viel kosten die Kurse?

• Die Organisation der Kurse ist für die Werkstätten im Diakoniewerk gratis.
• Das Vorbereitungs-Gespräch mit der Trainerin / dem Trainer und die 
  Kurs-Zeiten werden stundenweise abgerechnet.
• Weiters wird das amtliche Kilometer-Geld für notwendige Fahrten der 
  Trainer oder der Trainerin verrechnet.
• Für die Erstellung zusätzlicher Arbeits-Materialien für den Werkstätten-Alltag   
  fallen weitere Kosten je nach Aufwand an.
• Sollten für einen Kurs zusätzliche Begleit-Personen benötigt werden, 
  können diese von der Werkstätte selbst gestellt werden.

Wie viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind in einem Kurs?

Die Teilnehmer-Anzahl ist je nach den Bedürfnissen und Voraussetzungen 
der Gruppe unterschiedlich. 
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So arbeiten wir 
mit Ihnen zusammen!

Unsere Kurse nennt man auch Ruf-Seminare.
Unsere Ruf-Seminare werden mit Ihnen zeitlich abgestimmt.
Wir machen uns mit Ihnen aus, wie oft und wie lange der Kurs dauern wird. 
Der Inhalt und die methodische Aufbereitung werden individuell auf  
die Ziel-Gruppe abgestimmt.
Weiters können wir für Sie Umsetzungs-Hilfen für den Arbeits-Bereich 
entwickeln und erstellen.

Wie kommen Sie zu Ihrem Kurs?

1. Sie oder Ihre Werkstätten-Leitung nehmen mit uns Kontakt auf. 
 Wir beraten Sie zu Ihrem Kurs-Anliegen.
2. Wir vereinbaren einen Termin für ein Lern-Ziel-Gespräch. 
 Bei dem Gespräch ist neben Ihnen, auch Ihre Werkstätten-Leitung 
 und der Trainer oder die Trainerin anwesend. Bei dem Gespräch machen 
 wir uns genau aus, was Sie lernen möchten und wie lange der Kurs 
 dauern soll. Eine Lern-Einheit umfasst 60 Minuten.
3. Ein unverbindlicher Kosten-Voranschlag wird Ihrer Werkstätten-Leitung 
 zugesendet.
4. Die Werkstätten-Leitung bucht den Kurs bei FRISBI.
5. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bekommen eine Anmelde-Bestätigung  
 mit Kurs-Zeiten, Kurs-Ort und Kurs-Inhalten.
6. Der Kurs findet wie ausgemacht statt.
7. Für die Kurs-Teilnehmer und Kurs-Teilnehmerinnen gibt es eine 
 Teilnahme-Bestätigung und einen Rückmelde-Bogen zum Kurs.
8. Bei manchen Kursen empfehlen wir nach dem Kurs einen Folge-Termin, 
 damit Sie sehen können, wie die Umsetzung funktioniert.
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Inklusionsberatung 
Oberösterreich

Das Ziel: 
Inklusion am 1. Arbeitsmarkt für Menschen mit Beeinträchtigungen.
Arbeit ist ein Grundrecht für alle Menschen.
Wir helfen dir dabei, einen passenden Job zu finden.

Wir suchen einen Arbeitsplatz,
• wo du deine Stärken zeigen kannst
• der deine Fähigkeiten fördert
• der von der Stundenanzahl für dich passt
• bei dem du Unterstützung bei deiner Arbeit durch den Betrieb erhältst

Unser Angebot für dich:
• Beratung bei der beruflichen Zukunftsplanung
• Erstellung von Fähigkeitsprofilen
• Abklärung beruflicher Perspektiven
• Begleitung im Betrieb
• Mentoring im Betrieb
• Allgemeines Kompetenztraining

Kontakt:
Caritas Oberösterreich
Inklusionsberatung OÖ
Gruberstraße 63, 7. Stock 
4020 Linz
Tel.: 0676 87 76 76 81
Montag bis Donnerstag: 8 Uhr bis 16 Uhr, Freitag: 8 Uhr bis 12 Uhr

Internet: www.betriebsservice-ooe.info 
Mail: info@betriebsservice-ooe.info 

E-Mail: inklusionsberatung@caritas-ooe.at
www.caritas-ooe.at/inklusionsberatung
www.land-oberoesterreich.gv.at/inklusion
Telefon: 0732 / 772720 / 30
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Damit Chancen-Gleichheit 
zum Erfolg führt -
Was ist das Betriebs-Service ChG?

Was ist das Betriebs-Service ChG?
Das Betriebs-Service ChG ist das Kompetenz-Zentrum für betriebliche 
Inklusion in Ober-Österreich. 
Das Betriebs-Service ChG ist eine Informations-Stelle für 
• Betriebe
• Träger-Einrichtungen
• Menschen mit Behinderung
• Eltern und Angehörige

Das Betriebs-Service ChG vermittelt genau die richtigen Angebote, 
damit man in einem Betrieb arbeiten kann. Oder dass man als Betrieb Menschen 
mit Behinderung einstellen kann.

• Sie wollen als Betrieb Menschen mit Behinderung beschäftigen? 
Das Betriebs-Service ChG unterstützt und begleitet Sie bei allen Schritten. 
Das beginnt beim Finden von Ideen bis zum Umsetzen der Ideen.
• Sie haben eine Behinderung?
• Sie sind ein Elternteil oder Angehöriger?
• Sie sind eine Träger-Organisation?
Die Betriebs-Service ChG vermittelt bei der Arbeits-Suche und vermittelt zum 
richtigen Unterstützungs-Angebot bei der Arbeits-Suche.
Die Betriebs-Service ChG begleitet zur Kompetenz-Analyse für Menschen 
mit Behinderung.
Die Betriebs-Service ChG gibt Auskunft zu aktuellen Stellen-Angeboten 
Telefon: 0732 / 772720 / 30 
Montag bis Donnerstag: 8 Uhr bis 16 Uhr, Freitag: 8 Uhr bis 12 Uhr

Internet: www.betriebsservice-ooe.info 
Mail: info@betriebsservice-ooe.info 
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Daniela Köberl

DGKP Ortrud Pühringer 

Gudrun Unterweger 

DGKP Margarethe Spinka-Proksch

Mag.a Karina Hössl

Yvonne Ranseder

Petra Hofmeister
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Unsere Trainerinnen und Trainer

Peer-Beraterin, Mitglied im Nutzer:innenbeirat des Diakoniewerks, 
Mitarbeiterin in der Postpartnerstelle Hagenberg
Motto: Der Weg ist das Ziel! Egal was kommen mag –  ich bin trotz allem dankbar 
für alles im Leben!!

MMiittaarrbbeeiitteerriinn  bbeeii  FFRRIISSBBII,,  DDiippll..  SSoozziiaallppääddaaggooggiinn  
Motto: Du weißt nicht, was du kannst, bis du es nicht versucht hast!

Fachsozialbetreuerin Behindertenbegleitung, 
Mototherapeutische Entwicklungsbegleiterin, EFUS-Trainerin
Motto: Ein kleiner Schritt genügt, um einen anderen Blickwinkel zu bekommen.

DGKP, Diabetes-Beraterin, Mitarbeiterin im Fachbereich Pflege und Gesundheit 
im Diakoniewerk 
Motto: Wenn Sie den Umgang mit Verletzungen und Krankheiten lernen, 
können Sie selbst Sicherheit gewinnen. 

Studium der Betriebswirtschaft, langjährige Leitungserfahrung bei IKEA im In- und 
Ausland, selbständig mit Fa. Hoessl (weltweiter Verkauf von Förderbandabstreifern) 
in Gallneukirchen
Motto: Was gut ist für unsere Kunden, ist auch langfristig gut für uns.

DGKP, akadem. Hygienefachkraft (akad. HFK)

Motto: Hygiene im Beruf ist wichtig! Damit bleibt die Gesundheit erhalten.

Dipl. Visagistin, Stil-Beraterin, Farb-Beraterin, Yoga-Trainerin, Tischlerin

Motto: Zu beobachten, wie sehr meine Arbeit das Selbstbewusstsein meiner Kundinnen 
zum Positiven verändert und Ihr Auftreten stärken, erfüllt mich mit Freude und Dankbarkeit.



DI.in Dipl.päd.in Birgit Peböck

Thomas Hammerl

Mag. Markus Peböck 

Mag.a Augustine Scheibl

Oliver Weilguni

Doris Ohrenberger

Sabine Otto-Gruber

Informatikerin, Expertin für digitale Barrierefreiheit, ehemalige Lehrerin

Motto: Machen wir die Welt verständlich und zugänglich für alle.

Dipl. Behindertenpädagoge, selbstständiger EDV-Trainer
 
Motto: Die Technik muss sich dem Menschen anpassen, nicht umgekehrt!

Unternehmensberater, Supervisor und Coach

Motto: Durchs Reden kommen d‘ Leut z’samm!

Sonder-Kindergärtnerin, Sonder- und Heilpädagogin, Arbeits-Assistentin, 
persönliche Zukunfts-Planerin 
Motto: Es ist schön, etwas Sinnvolles zu tun!

Fachsozialbetreuer BA, Freizeitpädagoge, Kletterinstruktor

Motto: Ein braver Vogel singt von der Freiheit, ein wilder fliegt davon.

FSB-B, Gewaltpädagog:in, Deeskalationstrainer:in, Systemische:r Coach:in, 
Traumapädagog:in, psychosoziale Berater:in
Motto: Du kannst den Wind nicht ändern, aber du kannst die Segel anders setzen!
 

Lehrerin, Psychomotorik-Trainerin

Motto: Lernen heißt für mich, Menschen, Dinge oder Situationen besser zu verstehen.

Unsere Trainerinnen und Trainer



Dipl.päd.in Juliana Hablesreiter

Eva Bovo, MSc

Nicola Abler-Reinalter

Thomas Abler

Gabriele Binder

Hannes Ramer
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Unsere Trainerinnen und Trainer

Psychologin, Therapeutin für Cranio Sacrale Körper- und Energiearbeit

Motto: Die Klarheit findet man im Herzen. Das Herz findet den Weg.

Leiterin der VHS Pregarten-Wartberg-Hagenberg, 
ehemalige Direktorin der Hauptschule 1 Pregarten
Motto: Erwachsenenbildung und lebenslanges Lernen sind mir seit jeher ein großes Anliegen!

GFK-Trainerin, Familiekonferenz nach Gordon, 
Zwiegespräch nach Möller, Ökologie- und Projektmanagement
Motto: 
Erwachsenenbildung und lebenslanges Lernen sind mir seit jeher ein großes Anliegen!

GFK-Trainer, Familienkonferenz nach Gordon, Zwiegespräch nach Möller, 
Trainer für Führungs-Methodik und Kommunikation

Motto: Das friedvolle Miteinander ist getragen von Mitgefühl für sich selbst und andere.

Dipl. Erwachsenentrainerin, Vortragende 
Motto: 
Die Grundlage aller Bildung ist Neugierde. Bleiben wir neugierig und damit lebendig!

Buchhalterin
Mitarbeiterin in der Abteilung „Finanzen & Controlling“ im Diakoniewerk

Motto: Den Wind können wir nicht ändern, aber dafür die Segel anders setzen. 

Sicherheitsfachkraft im Diakoniewerk

Motto: Ohne Arbeitssicherheit keine gesunde Freizeit!
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